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Löwenmenschen und Pfahlbauten 
Das urgeschichtliche UNESCO-Welterbe am Bodensee  

und auf der Schwäbischen Alb 
 

In Kooperation mit der Neanderthaler-Gesellschaft e. V. 

Fachreiseleitung: Dr. Peter Jakobs, Archäologe und Kunsthistoriker 
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Pfahlbauten Unteruhldingen CCBYSA Holger Uwe Schmitt at-wikimedia.commons 

 

Das deutsche Voralpenland gehört zu den ältesten Siedlungsräumen auf europäischem  
Boden. An den Ufern des Bodensees und in den Höhlen der Schwäbischen Alb machten  
Archäologen sensationelle Entdeckungen, die einen tiefen Einblick in die Anfänge der Mensch-
heitsgeschichte und die faszinierenden Lebenswelten prähistorischer Gesellschaften bieten. 

Entdecken Sie auf einer Reise in den Süden Deutschlands die Höhepunkte dieser einzigarti-
gen UNESCO-Welterbestätten. Bei exklusiven Führungen durch die großartigen Museen  
in Konstanz, Blaubeuren und Ulm sehen Sie die bedeutendsten Fundstücke aus der Region. 
Daneben versprechen ein Besuch beim Landesamt für Denkmalpflege, die rekonstruierten 
Pfahlbauten in Unteruhldingen und der Archäopark im idyllischen Lonetal spannende Ein- 
blicke in die Arbeit und Ergebnisse archäologischer Forschung. 

Auf gemeinsamen Spaziergängen erkunden Sie die mittelalterlich geprägten Städte Ulm, 
Konstanz und Nördlingen und das romantische Bodenseestädtchen Meersburg. Zu den 
Glanzlichtern barocker Architektur gehört die ehemalige Klosterkirche in Zwiefalten. Zum  
Abschluss Ihrer Reise erwarten Sie in Aschaffenburg das imposante Schloss Johannisburg 
und das innovative Museum MONREPOS in Neuwied. 

Zusatztermin wegen 

großer Nachfrage 
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1. Tag Über Güglingen an den Bodensee 
Am Morgen Abfahrt im modernen Fernreisebus in 
Mettmann. Vorbei an Darmstadt und Heidelberg errei-
chen Sie gegen Mittag Güglingen, eine Kleinstadt in 
der Region Heilbronn-Franken. In den Jahren 1999  
bis 2005 haben großflächige Ausgrabungen ergeben, 
dass sich dort in der Antike ein Vicus, eine ausge-
dehnte römische Siedlung befand. Sie war einst 
wichtige Station auf einem Handelsweg, der vom 
Rhein ins Neckartal führte. 
 

 
Römermuseum Güglingen Mithräum © RMG/Rose Hajdu 

 
Auf dieser Basis wurde 2008 im denkmalgeschützten 
Rathaus von Güglingen ein Römermuseum eröffnet, 
das auf drei Etagen mehr als 2000 Fundstücke aus 
diesen lokalen Ausgrabungen zeigt. Einen besonderen 
Themenschwerpunkt nehmen dabei der Mithraskult 
und die römische Religionspraxis ein. Bei einer exklu-
siven Sonderführung empfängt Sie der Direktor des 
Museums und bietet Ihnen einen exklusiven Einblick 
in die Sammlungen, erklärt die außergewöhnliche 
Präsentation und vermittelt einen Überblick über den 
Stand der aktuellen Forschung. 

Nach der Mittagspause Weiterfahrt nach Radolfzell  
am Bodensee, Ihrem Standort für die kommenden  
2 Übernachtungen. 

Nach dem Zimmerbezug klingt der Tag mit einem  
gemeinsamen Abendessen im Hotel aus. 
 
2. Tag Konstanz und die Archäologie am Bodensee 
Mit herrlichen Blicken auf den Untersee fahren Sie am 
Vormittag nach Konstanz. Die größte Stadt am Bo-
densee blickt auf eine lange und bewegte Geschichte 
zurück und beeindruckt ihre Besucher mit ihrem weit-
gehend geschlossenen mittelalterlichen Stadtbild. 

Zum Auftakt besuchen Sie das Archäologische Lan-
desmuseum Baden-Württemberg, das in einer ehe-
maligen Benediktinerabtei untergebracht ist. Auf mehr 
als 3000 qm präsentiert die Dauerausstellung einen 
Querschnitt durch die wichtigsten Funde und Erkennt-
nisse der Landesarchäologie. 
 

 
Archäologisches Landesmuseum CC0 at-wikimedia.commons 

 
Bei einer exklusiven Sonderführung durch die 
Sammlungen erleben Sie eine spannende Zeitreise 
von der Jungsteinzeit bis ins Mittelalter. Ein Höhe-
punkt der vielen ausgezeichneten Exponate ist sicher 
der Menhirs von Weilheim, ein mit Reliefs geschmück-
ter Monolith aus der Bronzezeit! Als Bestandteil der 
Aspekte der Jungsteinzeit widmet sich das Museum 
auch intensiv der Welt der Pfahlbauten, die seit 2011 
zum UNESCO-Weltkulturerbe gehören.  

Anschließend führt ein kurzer Rundgang durch die  
Altstadt von Konstanz. Sie spazieren vorbei an prächti-
gen Bürgerhäusern und sehen das Konzilgebäude am  
Hafen. Mit dem Konzil von Konstanz, das von 1414 
bis 1418 tagte, erlebte die Stadt eine wirtschaftliche 
und kulturelle Blüte und erlange europäische Bedeu-
tung. Nach einem Blick auf die freskengeschmückte 
Fassade des Rathauses besichtigen Sie das Konstan-
zer Münster. Bis heute prägt die dreischiffige Säulen-
basilika die Silhouette der Altstadt. 
 

 
Konstanz CC0 at-pixabay 

 
Genießen Sie während Ihrer individuellen Mittags-
pause das mediterrane Flair der Stadt. Danach fahren 
Sie auf die Halbinsel Höri, wo Sie in Gaienhofen- 
Hemmenhofen den Dienstsitz des Landesamtes für 
Denkmalpflege besuchen. Freuen Sie sich dank der 
guten Kontakte von Dr. Bärbel Auffermann auf einen 
Blick hinter die Kulissen und Einblicke in die leben-
dige, aktuelle Forschung! 
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Bereits seit 1981 beschäftigt sich die Einrichtung inten-
siv mit der Unterwasser- und Feuchtbodenarchäologie 
in Baden-Württemberg. Um die frühgeschichtliche Be-
deutung der Region zu erforschen und das Welterbe 
für spätere Generationen zu bewahren, arbeiten hier 
Wissenschaftler verschiedener Fachbereiche eng zu-
sammen.  

Kurze Rückfahrt zum Hotel in Radolfzell und gemein-
sames Abendessen. 
 

 
Pfahlbauten CC0 at-pixabay 

 
3. Tag Von der Steinzeit zum Barock 
Nach einer Fahrt mit schönen Ausblicken auf den See 
und die Klosterkirche Birnau erreichen Sie die Pfahl-
bauten in Unteruhldingen. Eindrucksvoll rekonstru-
iert das in seiner Art einmalige und in Deutschland  
älteste Freilichtmuseum die Siedlungen der Stein- 
und Bronzezeit und macht die Ergebnisse der Unter-
wasserarchäologie sichtbar. Während einer ausführli-
chen, exklusiven Führung erleben Sie 10 000 Jahre 
Geschichte in den Pfahlbaudörfern, die durch Stege 
miteinander verbunden sind. Immer begleitet von ei-
nem großartigen Seepanorama!  

Die Mittagspause verbringen Sie in dem idyllischen 
Bodenseestädtchen Meersburg. Bei einem kurzen 
Spaziergang durch die Gassen der Altstadt sehen Sie 
auch die Burg, in der die berühmte Dichterin Annette 
von Droste-Hülshoff von 1841 bis zu ihrem Tod 1848 
lebte. Von der Gartenterrasse des Neuen Schlosses, 
der ehemaligen Residenz der Fürstbischöfe von Kon-
stanz, bietet sich ein herrlicher Blick über den Hafen 
auf den Bodensee (Außenbesichtigungen). 
 

 
Zwiefalten CC0 at-pixabay 

Durch Oberschwaben erreichen Sie am Nachmittag 
die ehemalige Benediktinerabtei Zwiefalten, die  
malerisch an einem Ausläufer der Schwäbischen Alb 
liegt. Mit der Klosterkirche „Unserer Lieben Frau“ be-
sichtigen Sie eines der bedeutendsten und schöns-
ten Gotteshäuser des Spätbarocks. Besonders  
sehenswert sind die herrlichen Deckengemälde und 
die einzigartigen Stuckarbeiten. 

Nach Ihrer Besichtigung sind es nur noch wenige Kilo-
meter bis Blaubeuren, Ihrem Standort für die beiden 
kommenden Übernachtungen. Sie wohnen in einem 
Hotel im Zentrum des beschaulichen Ortes. Das histo-
rische Gasthaus besteht seit mehr als 500 Jahren und 
ist für seine gute Küche bekannt. Zimmerbezug und 
gemeinsames Abendessen im Hotel. 
 
4. Tag Blaubeuren und Ulm 
Nach einem gemütlichen Frühstück führt Sie ein kurzer 
Spaziergang vorbei am ehemaligen Benediktinerkloster 
Blaubeuren zum Blautopf, die für ihre außergewöhnli-
che Farbe berühmte Karstquelle der Blau. Gespeist 
wird sie durch ein weitverzweigtes Höhlensystem und 
ist mit 21 m eine der tiefsten Quellen Deutschlands. 
Ein literarisches Denkmal setzte dem Blautopf der 
Dichter Eduard Mörike mit seiner Erzählung von der 
„Historie von der schönen Lau“. 
 

 
Blautopf CC0 at-pixabay 

 
Mit dem Besuch des Urgeschichtlichen Museums 
Blaubeuren erwartet Sie im Anschluss ein weiterer 
Höhepunkt Ihrer Reise! In der 2014 spektakulär neu 
konzipierten und erweiterten Ausstellung werden welt-
weit einmalige Funde aus den prähistorischen Höh-
len der Schwäbischen Alb gezeigt, die seit 2017 zum  
UNESCO-Welterbe gehören. 

Die altsteinzeitlichen Kunstwerke sind bis zu 40 000 
Jahre alt und bieten einen tiefen Einblick in das sym-
bolische Denken des frühen modernen Menschen.  
Absolute Höhepunkte sind hier die weltberühmte  
„Venus von Hohe Fels“ und die ältesten Musikinstru-
mente der Welt. Lassen Sie sich während einer ex-
klusiven Führung durch DAS zentrale Museum für 
diese Fundregion von den außergewöhnlichen Expo-
naten begeistern und tauchen Sie ein in die fremde  
Lebenswelt der Eiszeit! 
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Nach Ihrer Mittagspause führt ein Ausflug in die nah-
gelegene Universitätsstadt Ulm. Weithin sichtbar er-
hebt sich im Zentrum das Wahrzeichen der alten Han-
delsstadt, der filigrane Turm des Ulmer Münsters.  
Nur wenige Schritte entfernt, gleich hinter dem alten 
mit Fresken geschmückten Rathaus, befindet sich das  
Ulmer Museum, das eine bedeutende archäologische 
Sammlung beherbergt. Während einer exklusiven  
Führung durch die Museumsleitung sehen Sie u. a. 
den Löwenmenschen, eine der spektakulärsten Ent-
deckungen der Eiszeit-Archäologie! Die Statuette 
wurde meisterhaft aus dem Stoßzahn eines Mammuts 
geschnitzt.  
 

 
Löwenmensch CCBYSA Dagmar Hollmann at-wikimedia.commons 

 
Bei einem gemeinsamen Spaziergang erkunden Sie 
anschließend das historische Zentrum der Stadt. Das 
gotische Ulmer Münster, errichtet von der Ulmer Bür-
gerschaft, kündet bis heute von Wohlstand und Macht 
der freien Reichsstadt im Mittelalter. Im Kontrast dazu 
stehen die malerischen Winkel und verträumten Gas-
sen im Fischer- und Gerberviertel. Nicht verpassen 
sollten Sie einen Blick auf die kunstvoll gestaltete  
Astronomische Uhr aus dem 16. Jh. am Rathaus. 

Am frühen Abend Rückfahrt nach Blaubeuren und  
gemeinsames Abendessen im Hotel. 
 

 
Vogelherdhöhle CCBYSA Holger Uwe Schmitt at-wikimedia.commons 

 
5. Tag Lonetal und Nördlinger Ries 
Erstes Ziel Ihrer heutigen Entdeckungen ist das für 
seine Naturschönheit bekannte Lonetal, eines der 
längsten Trockentäler Deutschlands. Hier fanden  
Archäologen in verschiedenen Höhlen die ältesten 
Spuren menschlicher Besiedlung. Einen spannenden 
Einblick in diese Lebenswelt der Altsteinzeit bietet der 
Archäopark Vogelherd. Genau an der Stelle, wo 
schon vor über 100 000 Jahren Menschen gelebt  
haben, bietet der Park und seine Aktionsplätze einen  
anschaulichen Einblick in die Welt der Eiszeitjäger. 
Einer der wissenschaftlichen Leiter des Museums im 
modernen Besucherzentrum zeigt Ihnen einige der  
ältesten Kleinkunstwerke der Welt, die in der Vogel-
herdhöhle gefunden wurden. An den Schauplatz der 
Entdeckung führt zum Abschluss eine kurze Wande-
rung. 

Danach Weiterfahrt nach Nördlingen. Die ehemals 
freie Reichsstadt liegt zwischen Schwäbischer und 
Fränkischer Alb im Ries. Das flache und nahezu kreis-
runde Gebiet entstand nach dem Einschlag eines  
Asteroiden vor 15 Millionen Jahren.  

Kreisrund und von einer vollständig erhaltenen Stadt-
mauer umgeben ist das historische Zentrum von Nörd-
lingen, das sich sein mittelalterliches Stadtbild bis 
heute bewahrt hat. Sie besuchen die spätgotische  
Hallenkirche St. Georg und sehen mit dem Brot- und 
Tanzhaus eines der repräsentativsten Gebäude der 
Stadt (Außenbesichtigung). 
 

 
Nördlingen CC0 at-wikimedia.commons 

 



© Conti-Reisen GmbH • www.conti-reisen.de Seite 5/6

 

In einem aufwändig sanierten mittelalterlichen Scheu-
nengebäude befindet sich das RiesKraterMuseum, 
das sich mit der Entstehung des Nördlinger Ries‘ und 
den kosmischen und planetologischen Hintergründen 
befasst. Bei einer Führung durch die Dauerausstellung 
bietet sich ein umfassendes Bild von diesem Ereignis 
und seinen bis heute fortwirkenden ökologischen und 
ökonomischen Folgen. 

Danach setzen Sie Ihre Reise fort und erreichen  
am Abend das kleine Weinbaustädtchen Eibelstadt  
im fränkischen Maintal. 

Zimmerbezug für 1 Übernachtung in einem modernen, 
ansprechenden Hotel. Bei einem gemeinsamen Ab-
schiedsabendessen bietet sich die Gelegenheit zum 
Rückblick auf eine Reise voller Höhepunkte! 
 

 
Aschaffenburg CCBYSA Tilmann2007 at-wikimedia.commons 

 
6. Tag Aschaffenburg und MONREPOS 
Am Vormittag fahren Sie weiter nach Aschaffenburg, 
Bayerns Schatztruhe am Main. Die von den Aleman-
nen gegründete Stadt diente den Mainzer Erzbischö-
fen seit dem16. Jh. als Residenz. Zum Auftakt besich-
tigen Sie das Pompejanum, ein von König Ludwig I. 
zu Beginn des 19. Jh.s angeregter Nachbau einer  
römischen Villa. Lassen Sie sich von den Mosaik- 
fußböden und den prachtvoll ausgemalten Innen-
räumen begeistern! Im Jahr 1994 wurde die Aus- 
stattung durch Originalwerke der Staatlichen Antiken-
sammlung ergänzt. 

Anschließend besuchen Sie Schloss Johannisburg, 
ein imposanter Renaissancebau, der die Silhouette der 
Stadt weithin sichtbar beherrscht. Die zweite Residenz 
der Mainzer Erzbischöfe und Kurfürsten wurde nach 
dem 2. Weltkrieg umfassend restauriert und beher-
bergt heute ein Museum. Besonders sehenswert ist 
die Schlosskapelle mit Ihrem kostbaren Altar von Hans 
Juncker und die weltweit größte Sammlung von aus 
Kork angefertigter Architekturmodelle, die der  
Hofkonditor Carl May und sein Sohn zu Beginn zwi-
schen 1792 und 1854 schufen. Detailreich zeigen  
die Exponate u. a. die berühmtesten Bauwerke der 
„Ewigen Stadt“ Rom. 

 

Nach Ihrer Besichtigung bietet sich die Gelegenheit  
zu einer individuellen Mittagspause in der hübschen 
Altstadt, die gleich unterhalb vom Schloss liegt. 
 

 
Exponat im Museum MONREPOS © MONREPOS/RZMG 

 
Zum Abschluss Ihrer Reise besuchen Sie am Nachmit-
tag das fantastische Museum MONREPOS bei Neu-
wied. Das Archäologische Forschungszentrum der 
Leibniz Gemeinschaft gehört zum Römisch-Germani-
schen Zentralmuseum, beschäftigt sich mit der Ent-
wicklung der menschlichen Verhaltensweisen in der 
Alt- und Mittelsteinzeit und gehört zu den führenden 
Einrichtungen zur Erforschung der frühen Mensch-
heitsgeschichte. Die Erkenntnisse werden in der  
interaktiven Dauerausstellung „MenschlICHes  
VERSTEHEN“ einprägsam vermittelt. Dabei werden 
auch Funde der Osteifelvulkane gezeigt. Exklusive  
Begrüßung und Erläuterung des anspruchsvollen  
Konzeptes durch einen Vertreter der Direktion. 

Danach setzen Sie Ihre Heimreise durch den Wester-
wald und vorbei an Köln fort. 

Am Abend erreichen Sie Mettmann. 
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Im Reisepreis enthalten: 
 
 Fahrt ab/bis Mettmann im modernen  

Fernreisebus mit Klimaanlage und WC 

 5 Übernachtungen im Doppelzimmer  
mit Bad oder Dusche/WC in Hotels der  
gehobenen Mittelklasse 

 5 x Frühstücksbuffet 

 4 x Abendessen im Hotel 

 1 x Abschiedsabendessen im Hotelrestaurant 
in Eibelstadt im Maintal (5. Tag) 

 Besichtigungen und Eintrittsgelder:  
Güglingen: Römermuseum Güglingen /  
Konstanz: Archäologisches Landesmuseum, 
Münster / Gaienhofen-Hemmenhofen: Dienst-
sitz des Landesamts für Denkmalpflege /  
Unteruhldingen: Freilichtmuseum Pfahlbauten /  
Zwiefalten: Münster / Blaubeuren: Urgeschicht-
liches Museum / Ulm: Ulmer Museum,  
Münster / Lonetal: Archäopark Vogelherd /  
Nördlingen: RiesKraterMuseum / Aschaffen-
burg: Pompejanum / Schloss Johannisburg / 
Neuwied: Museum MONREPOS 

 Örtliche Führungen: 
Güglingen: Römermuseum Güglingen /  
Konstanz: Archäologisches Landesmuseum / 
Gaienhofen-Hemmenhofen: Dienstsitz 
des Landesamts für Denkmalpflege /  
Unteruhldingen: Freilichtmuseum Pfahlbauten / 
Blaubeuren: Urgeschichtliches Museum /  
Ulm: Ulmer Museum / Lonetal: Archäopark 
Vogelherd / Nördlingen: RiesKraterMuseum / 
Neuwied: Museum MONREPOS 

 Kopfhörer-System 

 Fachreiseleitung: Dr. Peter Jakobs,  
Archäologe und Kunsthistoriker 

 

Preise pro Person: 
 
m Doppelzimmer € 1.190,00 
im Einzelzimmer € 1.395,00 

Teilnehmer: min 25 
 

Die Datenschutzerklärungen für die Interessenten 
an unseren Reiseangeboten sowie für unsere 
Kunden und Teilnehmer finden Sie im Internet 
unter https://www.conti-reisen.de/datenschutz.  
 

Informationen zur Reise: 
 
Reisedokumente: Deutsche Staatsangehörige 
benötigen einen gültigen Personalausweis oder 
Reisepass. Nationalität bitte angeben. 
Angehörige anderer Staaten oder Reiseteilnehmer 
mit Besonderheiten (z. B. Doppelstaatsangehörig-
keit) teilen uns dies bitte bei Buchung mit. Wir in-
formieren Sie über die Beschaffung und/oder das 
Mitführen der zur Reise benötigten Dokumente. 
 
Anzahlung und Restzahlung:  
Ihren Reisepreis-Sicherungsschein erhalten Sie 
mit der Reisebestätigung.  
Anzahlung: 20 % bis 10 Tage nach Erhalt der  
Reisebestätigung  
Restzahlung: bis 4 Wochen vor Abreise 
 
Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl:  
Die Reise kann wegen Nichterreichens der Min-
destteilnehmerzahl bis 4 Wochen vor Abreise ab-
gesagt werden. Selbstverständlich informieren wir 
Sie umgehend, Anzahlungen werden erstattet.  
 
Rücktritt und Allgemeine Reisebedingungen: 
Reisende können jederzeit vor Reiseantritt gegen 
Zahlung einer Entschädigungspauschale vom  
Vertrag zurücktreten. Es gelten die Allgemeinen 
Reisebedingungen der Conti-Reisen GmbH  
(Bus-Reisen).  
 
Bestimmungsorte der Reise: 
03.10. – 05.10.2022 – Radolfzell – 2 Nächte 
05.10. – 07.10.2022 – Blaubeuren – 2 Nächte 
07.10. – 08.10.2022 – Eibelstadt – 1 Nacht 
 
Eingeschränkte Mobilität: 
Unsere Reisen sind für Menschen mit einge-
schränkter Mobilität nicht oder nur bedingt geeig-
net. Sollten Sie die Anforderungen unserer Reisen 
nicht oder nur teilweise erfüllen können, kontaktie-
ren Sie uns unbedingt vor Ihrer Buchung. 
 
Gruppenreise/Sprache: 
Die Reiseleistungen werden für den Reisenden  
als Teil einer Gruppe erbracht. Die mündliche 
Kommunikation erfolgt in deutscher Sprache. 
 
Reiseversicherungen: 
Wir empfehlen den Abschluss einer Reise-Rück-
trittsversicherung oder eines Premium-Reise-
schutzes. Weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte dem beiliegenden Produktinformationsblatt. 
 
Stand der Drucklegung: 24.03.2022 
 
Reise A_SDTAUFZ 
 
Bildnachweis/Lizenzen: 
CCBY – CreativeCommons Namensnennung 
CCBYSA – CreativeCommons Namensnennung - 
Weitergabe unter gleichen Bedingungen. 
 



Reiseanmeldung 

 

 
 
Conti-Reisen GmbH    Reiseanmeldung per 
Adalbertstr. 9     Fax: 0221-80 19 52-70 
51103 Köln       
        Internet: http://reisefinder.conti-reisen.de 
 
 
 
Reiseziel: Süddeutschland / A_SDTAUFZ Reisedatum: 03.10. – 08.10.2022 
 
Name:                                Name:       
 
Vorname:                             Vorname:      
 
Geb.-Datum:      Geb.-Datum:      
 
Nationalität:      Nationalität:      
 
Straße:                              Straße:      
 
PLZ/Ort:                             PLZ/Ort:      
 
Telefon:                             Telefon:                                                    
 
Mobil:       Mobil:       
 
E-Mail:                             E-Mail:                                                    
 
 Einzelzimmer    Doppelzimmer zusammen mit  __________________________________ 
 
 
Bitte buchen Sie für mich/uns bei der MDT travel underwriting GmbH nachfolgend angekreuzten Versicherungsschutz*: 
 

Premium-Reiseschutz inkl. Reise-Rücktrittskosten-, Reiseabbruch-, Reisegepäck-, Reise-Krankenversicherung  
und 24h-Notfall-Assistance - zum Preis pro Person von:  
 €   78,00 mit Selbstbehalt oder   € 100,00 ohne Selbstbehalt (bei einem Reisepreis bis € 1.500,00) 
 

Reise-Rücktrittskosten-Versicherung inkl. Reiseabbruch - zum Preis pro Person von:  
 €   52,00 mit Selbstbehalt oder   €   72,00 ohne Selbstbehalt (bei einem Reisepreis bis € 1.500,00) 
 

*  Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem beiliegenden Produktinformationsblatt sowie den ausführlichen Versicherungs- 
bedingungen unter https://www.conti-reisen.de/service/reiseversicherungen. 

 

Ich bin damit einverstanden, dass ich  telefonisch /  per E-Mail über Reiseangebote der Conti-Reisen GmbH informiert werde.  
 

Diese Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit von mir widerrufen werden. 
 

Die Datenschutzerklärungen für die Interessenten an unseren Reiseangeboten sowie für unsere Kunden und Reiseteilnehmer mit den 
Verarbeitungszwecken, Auskunftsrechten und Kontaktmöglichkeiten finden Sie unter https://www.conti-reisen.de/datenschutz. Sie haben 
das Recht der Nutzung Ihrer Adressdaten zu Werbezwecken jederzeit zu widersprechen.  
 

Das Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden bei einer Pauschalreise nach §651 a BGB und die Allgemeinen Reisebedingungen 
der Conti-Reisen GmbH (https://www.conti-reisen.de/agb), die mir vollständig übermittelt wurden, habe ich zur Kenntnis genommen und 
anerkenne sie ausdrücklich als Vertragsinhalt. Hiermit erkläre ich, dass ich für die Verpflichtungen, der von mir angemeldeten Personen 
gegenüber dem Reiseveranstalter, wie für meine eigenen einstehen werde. Die Reiseanmeldung wird durch meine Unterschrift verbindlich. 
 
 
 
 
 
 
Datum:                                Unterschrift: 
 

Stand der Drucklegung: 24.03.2022 


